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 Ordnung über die Änderung der Grundordnung  
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Aufgrund des § 2 Absatz 2 Satz 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz – HG NRW) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. Seite 474) erlässt die 
Fachhochschule Bonn-Rhein-Sieg folgende Ordnung: 
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Die Grundordnung der Fachhochschule Bonn-Rhein-Sieg vom 15. März 2007 wird wie folgt 
geändert: 
 
1.  Vorwort 
 
 Das Vorwort wird wie folgt neu gefasst: 
 

„Die Hochschule trägt den Namen „Hochschule Bonn-Rhein-Sieg“ und führt als Na-
menszusatz die englischsprachige Übersetzung „University of Applied Sciences“. Ihre 
Kurzbezeichnung lautet „H BRS“. 
 
Die Hochschule ist eine vom Land Nordrhein-Westfalen getragene, rechtsfähige Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts mit den zentralen Organen Präsidium, Präsiden-
tin/Präsident, Hochschulrat und Senat. 

 
Aufgrund § 2 Absatz 4 Satz 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nord-
rhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 31. Oktober 2006 (GV.NRW. S. 474) hat 
die Hochschule Bonn-Rhein-Sieg folgende Grundordnung erlassen:“ 

 
2.  Ziffer 1 Abs. 1 
 

Ziffer 1 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst: 
 
„Ordnungen und zu veröffentlichende Beschlüsse der Hochschule werden in den 
„Amtliche[n] Bekanntmachungen der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg - Verkündungsblatt 
-„ bekannt gegeben, die im Internet veröffentlicht werden.“ 

 
3.  Ziffer 3  
 

Ziffer 3 wird wie folgt neu gefasst: 
 
„Ehemalige Studierende sind Angehörige der Hochschule.“ 

 
4.  Ziffer 4 
 
 Die Überschrift zu Ziffer 4 wird wie folgt neu gefasst: 
 

„4. Aufbau und Organisation der Hochschule“ 
 
5. Inkrafttreten 
 
 Diese Ordnung tritt am 1. Januar 2009 in Kraft. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats vom 18. Dezember 2008 
 
Sankt Augustin, den 22. Dezember 2008 
 
 
 
Prof. Dr. Hartmut Ihne 
Der Präsident 
 


